
Anmeldung

> 3. Öffentlicher IPPNW-Kongress 
> 12.–14. September 2008 
> Urania Berlin
Kultur des Friedens 
>>> für eine solidarische Zukunft
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freundinnen und Freunde, 

Wozu dieser Kongress?

Die weltweite Orientierungskrise schreitet fort. 
Die Komplizenschaft von kriegerischer und 
terroristischer Gewalt hält an. Die Korruption im 
Weltwirtschafts- und Finanzsystem kennt keine 
Schuldigen mehr. Streit- und Läuterungsrituale an 
Einzelnen lenken nur vom Niedergang des Ganzen 
ab. Vorsorgender Klimaschutz bleibt weit hinter 
dem Erfordernis unverzüglicher gemeinsamer 
Handlungsstrategien zurück. Das Versagen 
entschlossener Kooperation für Gerechtigkeit, 
Freiheit und Frieden wird durch Konzentration  
auf auswechselbare „schurkische Weltfeinde“ 
verdeckt, in denen kollektiver Selbsthass  
abreagiert wird.

All diese Zeichen einer von Carl Friedrich von 
Weizsäcker so genannten Krankheit Friedlosigkeit 
verlangen selbstkritische Krankheitseinsicht und 
einen solidarischen Heilungswillen. Die internatio-
nale Ärzteorganisation IPPNW veranstaltet diesen 
Kongress, um die Wurzeln der selbstschädigenden 
Verirrungen freizulegen, Heilungswege zu 
benennen und konstruktive Initiativen zu 
ermutigen.

Horst-Eberhard Richter

Freitag 12. September

Programm

Samstag 13. September

Ausstellungseröffnung

Die andere Globalisierung 
Katharina Mouratidi
Einführung: Prof. Dr. Horst-Eberhard Richter

Eröffnungsveranstaltung

Neues Denken als Voraussetzung einer Kultur  
des Friedens
Horst-Eberhard Richter Psychoanalytiker, Sozialphilosoph,  
IPPNW Gründungs- und Vorstandsmitglied
Katharina Mouratidi Fotogra�n
Marlon Santi CONAIE Ecuador�s Confederation  
of Indigenous Nationalities
Vappu Taipale Co-Präsidentin IPPNW International 

Einleitende Vorträge 

Klimawandel � Ursache und Wirkungen
Prof. Dr. Hartmut Graßl langjähriger Direktor am Max-Planck- 
Institut für Meterologie und Vorsitzender des Wissenschaftlichen  
Beirats der Bundesregierung für Umweltfragen

Militarisierung der deutschen Außenpolitik und
Verantwortung aus deutscher Geschichte 
Dr. Dorothea Wagner-Kolb IPPNW

18.00>

20.00�22.00>

9.00�10.00>

10.00�18.30> Vorträge, Foren und Workshops  
zu folgenden Themen

> Sicherheitsrisiko Klimawandel
	 Globale Klimafolgen eines regionalen Atomkrieges
> Die Technik als Problemlöser? Innovationen und  
	 ihre Grenzen bei der Lösung des Klimaproblems
> Dezentrale, erneuerbare Energien zur zukünftigen 	
	 Energieversorgung national und international
> Globale Militarisierung � Deutschland  
	 und die EU im Krieg 

> Globalisierung und Ressourcenkon�ikte  
	 am Beispiel Afrikas
> Das nukleare Dilemma. Atomenergie und  
	 Atomwaffen im Angebot
> Atomwaffen: Neues Wettrüsten, neue Doktrinen,  
	 Folgen von NMD für Rüstung und Sicherheit
> ICAN � Unsere Zukunft atomwaffenfrei
> Kosovo und die EU
> Israel � Palästina
> Bundeswehr am Hindukusch
> Militarisierung der humanitären Hilfe (CIMIC)
> Menschenrechte und der �Kampf gegen den 	
	 Terrorismus�
> Die �Befreiung� Iraks und die katastrophalen Folgen
> 17 Jahre IPPNW-Kinderhilfe Irak
> Ziviler Ungehorsam 
> Nutzen und Grenzen des Völkerrechts  
	 für eine Kultur des Friedens

> Armut und Gesundheit. Die Ergebnisse des  
	 Global Health Watch 2007/8 
> EU und Menschenrechte
> Firearm Injuries in Kenya. Who Pays the Price?
> Kinder und Krieg. Perspektiven für ihr überleben
> Women, War and Overcoming Trauma 
> Zugang zu lebensnotwendigen Arzneimitteln in  
	 Entwicklungsländern � Probleme und alternative 	
	 Lösungen

ReferentInnen

Dr. Neville Alexander Direktor PRAESA (Project for the Study of Alternative 
Education in South Africa), Kapstadt, SA
Inga Blum IPPNW
Dr. Hans-Joachim Both IPPNW
Dr. Dieter Deiseroth Richter am Bundesverwaltungsgericht, IALANA
Dr. Rolf Gössner Rechtsanwalt, Vizepräsident der Internationalen Liga für 
Menschenrechte
Prof. Dr. Ulrich Gottstein IPPNW
Regina Hagen Global Network Against Weapons and Nuclear Power in Space, 
INESAP (International Network of Engenieers and Scientists against Proliferation)
Xanthe Hall IPPNW, Middle Powers Initiative
Claudia Haydt Informationsstelle Militarisierung (IMI) 
Dr. Ira Helfand Physicians for Social Responsibility USA 
Florian Hugenberg IPPNW 
Dr. Nicola Kaatsch IPPNW
Dr. Fakhri Khalik IPPNW, Children of Bagdad e. V.
Noara Kebir microenergy international, NaturwissenschaftlerInnen Initiative
Dr. Dieter Lehmkuhl IPPNW
Wolfgang Liebert International Network of Engineers and Scientists Against 
Proliferation (INESAP)
Barbara Lochbihler Generalsekretärin der Deutschen Sektion von  
amnesty international
David McCoy Global Health Watch, London 
Prof. Dirk Messner Direktor des Deutschen Instituts für Entwicklungspolitik
Prof. Dr. Götz Neuneck Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik 
an der Universität Hamburg (IFSH)
Dr. Walter Odhiambo IPPNW Kenia
Dr. Niko Paech Universität Osnabrück
Prof. Dr. Norman Paech MdB
Daniel Phillip microenergy international, NaturwissenschaftlerInnen Initiative
Dr. Lars Pohlmeier IPPNW
Jürgen Rose Oberstleutnant, Arbeitskreis Darmstädter Signal
Dr. Joachim Spangenberg Sustainable Europe Research Institute (SERI) 
Deutschland, NaturwissenschaftlerInnen Initiative
Jochen Stay Netzwerk ZUGABe (Ziviler Ungehorsam, Gewaltfreie Aktion, 
Bewegung) 
Miri Weingarten Physicians for Human Rights Israel 
Andreas Zumach Journalist, Genf 

20.00�22.00> Bene�zkonzert 
mit dem
JAZZORCHESTER PROKOP˜TZ
Zwischen Brecht und Jazz
Leitung: Hannes Zerbe
Gastsolistin: Gina Pietsch (Gesang)
Kompositionen von Hanns Eisler, Kurt Weill, 
Willem Breuker und Hannes Zerbe

Ich möchte für den Kongress  
werben und bitte um Zusendung von                   Faltblättern

KdFProgrEinlad08_10S.indd   1 27.05.2008   17:32:42 Uhr




